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DAS RÖMISCHE HEER IN KROATIEN  (deutsch) 

Träger der Lehrveranstaltung: dr.sc. Domagoj Tončinić; doc. 

Status Lehrveranstaltung: Wahlfach  

Typ der Lehrveranstaltung: Vorlesung, 2 Stunden in der Woche, insgesamt 30 Stunden. 

ECTS – Punkte: 3 

Dauer: 1 Semester (2., 4., 6. Semester des BA Studiums der Archäologie) 

Leistungskontrolle: Kurzaufgaben am Ende jeder Vorlesung und schriftliche Prüfung am 

Ende des Semesters. 

Voraussetzungen für den Abschluss: Die Anwesenheit auf 80% der Vorlesungen und eine 
erfolgreich abgeschlossene schriftliche Prüfung auf der Grundlage der Vorlesungsinhalte und 
der vorgeschriebenen Literatur. 

Ziele der Lehrveranstaltung: Die Studierenden sollen in erster Linie Erkenntnisse über das 
römische Heer im allgemeinem erwerben. Weiter sollen sie die archäologische 
Hinterlassenschaft des römischen Heeres in Kroatien kennenlernen und deren Bedeutung für 
die Erforschung und das Verständnis des römischen Heeres im Allgemeinen. 

Lernziele der Lehrveranstaltung:  

Inhalt der Lehrveranstaltung: Die Vorlesung vermittelt, anhand von historischen Quellen 
und archäologischen Funden aus Kroatien, einen Überblick über das römische Heer in 
Kroatien. Dargestellt wird einerseits der Stand der Forschung zu diesem Thema in Kroatien, 
und anhand dessen die Geschichte des römischen Heeres in Illyricum. 

1-2. Einleitung 

Kroatien – Illyricum – Dalmatien und Pannonien. Die geographische Lage;  

Das römische Heer. Ein historischer Überblick vom Ersten Illyrischen Krieg 
229-228 vor. Chr. bis zum Ende des 4. Jh.;  

Die archäologischen Forschungsarbeiten in Kroatien. 

3. Das römische Heer von den Anfängen Roms bis zur Kaiserzeit. 

4-5. Das römische Heer der Kaiserzeit. 

6. Römische Militärlager. 

 Von Polybios zu Hyginus. Die Entwicklung römischer Militärlager. 

 Legionslager – Kastelle. 

7. Der römische Limes. 

8. Römische Militäreinheiten in Kroatien. 

9-10. Römische Militärstützpunkte in Kroatien. 

Der dalmatinische Limes 

Die Legionslager Tilurium und Burnum 
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Der Limes in Kroatien 

Claustra 

11. Die Militaria in Kroatien. 

12. Römische Steindenkmäler in Kroatien. 

Grenzsteine und Bauinschriften 

Steindenkmäler mit Waffendarstellungen 

Grabsteine römischer Soldaten 

13. Römische Militärgrabsteine in Kroatien. 

Einzelfunde. Typologie, Werkstätten 

14. Wiederholung. 

15. Museumsbesuch. 

Archäologisches Museum in Zagreb. Provinzialrömische Sammlung, Lapidarium, Depot. 
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